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Zwei Biicher.
I |
Chrifloph Blumbardt und [eine Botfchafl.")

Robert Lejeune hat der abgefchloflen vorliegenden grofien, vierbdn-
digen Auswahl der Predigten und Andachten von Chriftoph Blumhardt,
die {chon des Preifes wegen leider vielen nicht zuginglich ift, eine die
ganze Verkiindigung Blumhardts umfafiende kleinere Auswahl der Pre-
digten mit einer Einfithrung in das Lebenswerk diefes Groflen im
Reiche Gottes folgen laflen, die fehr wohl dazu berufen fein konnte, in
weiteren Kreifen die Kenntnis diefes Mannes und feiner Botichaft zu
verbreiten. , .

Die wertvolle Einfithrung, die nicht nur die griindliche Kenntnis,
fondern auch das liebevolle und treue Verftehen des Herausgebers zeigt,
diirfte neben dem Blumhardtbuche von Leonhard Ragaz und den Boller
Vortragen (Die Botfchaft vom Reiche Gottes — ein religios-foziales Be-
kenntnis) der beiden Genannten das Befte und Umfafiendfte fein, was
tiber die Bedeutung diefes Mannes, iiber den Sinn diefer Geftalt bis jetzt
gefagt wurde. Dies gilt vor allem auch in bezug auf die grundfitzlich
{ehr wichtige, treffende und reichhaltige Wiedergabe von Blumhardt-
worten in der Einfithrung, die den geradezu apoftoliichen Sinn diefer
Geftalt bezeugen.

Die nachfolgende Auswahl von Predigten und Andachten hat auch
bei denen, die, wie der Schreibende, die meiften diefer Predigten {chon
einige Male gelefen haben, jene biblifche Wirkung wunderbarer Frifche
und Neuheit, die Kraft des lebendigen Wortes. Es ift nicht ein {chrift-
gelehrtes Wort, nicht eine fogenannte {chriftgemifle Auslegung, nicht
kunftvolle Rede, nicht geniale Intuition, fondern mit Vollmacht aus-
geftattetes, gewaltiges, mit gottlichem Geift erfiilltes Men{chenwort, das
gerade als folches ein Gotteswort fiir unfere Zeit und nicht nur fiir
unfere Zeit enthalt. Es ift etwas von ewigkeitserfiillter Giiltigkeit in die-
fen Worten, die jede lebendige Seele kraftvoll und eindringlich an{pricht.
Es ift darum auch mit Recht von einer Bot{chaft die Rede, die man auch
die Weltbot{chaft des Evangeliums nennen konnte, als deren Zeuge
Blumhardt eingegangen ift in die Gelchichte des Reiches Gottes.

Es ift dem Herausgeber gelungen, in der Mannigfaltigkeit der Aus-
wahl und trotz Ver{chiedenheit der Lebensperioden Blumhardts den
allerdings tief in feiner Perfon und feinem Werk begriindeten einheit-
lichen Sinn der Botfchaft aufzuzeigen: die Kunde von dem lebendigen
Gott und dem Kommen feines Reiches und feines Chriftus zur Erlofung
aller Kreatur.

1) Herausgegeben von Robert Lejeune. (Rotapfelverlag Erlenbach-Ziirich und
Leipzig.)
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Der mit einem Bilde Blumhardts verfehene gut ausgeftattete Band
birgt einen Schatz, der gewify vielen Kraft und Freude, Zuverficht und
Hoffnung zu {penden vermag auch im {chwerften Kampfe.

II.
Leonhard Ragaz: Gedanken.")

Vor Monaten haben fich die Freunde zufammengetan, um Leonhard
Ragaz als Zeichen ihrer Verbundenheit und Liebe diefen Band — ,,Ge- .
danken, aus vierzig Jahren geiftigen Kampfes — zum fiebzigften Ge-
burtstag auf den Gabentifch zu legen.

Aber nun ift diefe unferem Freund befonders zugeeignete Gabe eine
{olche fiir viele, fiir alle geworden, die mit wachen und aufgefchlofienen
Herzen auf einen Mann horen wollen, der ein Zeugnis hat fiir unfere
Zeit, das aus den ewigen Gottestiefen und Lebenstiefen hervorquillt und
der felber ein ,,Zeuge” ift. Zeuge und Rufer in einem Kampf, im grof3-
ten Kampf, im letzten Kampf, bei dem es um das Letzte und Hochfte
geht. Und um deffentwillen follten wir horen und andere zum Horen
nicht nur zum Lefen, veranlaflen, damit diefe fiir den Einzelnen wie
fiir die Gemein{chaften, fiir die Chriftenheit wie fiir die Welt fo leben-
dige und mit tiefer, heiliger und heilender Wahrheit ausgeriiftete Stimme
wirkiam werde. Diefes inhaltreiche Bindchen mit feinen lebensvollen,
urfpriinglichen, wegweifenden, fruchtbaren und zukunftstrichtigen ,,Ge-
danken®, in denen uns die Perfon des Sprechenden (wie das bei allem
echten ,,Wort* der Fall ift) mit threm warmen, ja feurigen, Gott und
den Menfchen hingegebenen Geift entgegentritt, verdient eben mit dem
Nachdruck angezeigt zu werden, den das Koftbare und Einzigartige
bewirkt.

Es find die zentralen Fragen unferer Zeit, die hier gefehen werden
und treffende Antworten finden. Wir konnen bei diefer ,,Auswahl® ein-
fetzen, wo wir wollen, immer ift es ein klares, bedeutfames Wort zur
Sache, ein der Sache, Gott und dem Men{chen dienendes Wort. Freilich
kein neutrales und auch nicht ein weiches und blutleeres Wort, {ondern
ein minnliches, ja geradezu heldenhaftes, eben kimpferifches Wort. Und
das ift das, was wir allezeit brauchen zu einem wahrhaftigen, im Geift
gefithrten Leben. Das Biichlein zeigt uns einen Fithrer dazu und {ein
wegweifendes Wort,

Paul Trautvetter hat als Wegleitung zu diefen ,,Gedanken eine
vortreffliche, bekenntnishafte ,,Einfithrung zum Verftindnis {eines Wir-
kens gefchrieben, und die von Robert Lejeune beforgte Bibliographie
zeugt noch einmal eindringlich von dem umfaflenden Reichtum diefes
Lebenswerkes, deflen tieffter Sinn wohl der ift, daf} es allem Volk
gehort. B.

1) Verlag'Herbert Lang & Cie., Bern.

498



	Zwei Bücher. I., Christoph Blumhardt und seine Botschaft [Robert Lejeune] ; II., Gedanken [Leonhard Ragaz]

